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  05. Meisterschaftsrunde der Oberliga Süd/Ost
am 10.09.2010

 von Luis Niederl

USV Gnas: Alexander Roth; Markus Rauch (HZ Matthias Lambrecht), Alfred Geigl, Christian
Schadler, Christian Landl; Matthias Schadler, Heiko Wohlmuth, Rene Obendrauf, Andy Zach;
Raphael Kniewallner, Daniel Haas (HZ Stephan Kurzweil).

TUS Bad Gleichenberg: Pfeiler; Hösch, Lafer, Pieber, Freismuth; Kunstek, Prvulovic, Ponstingl,
Kantolic; Graf, Chr.Fink.

Tor: Kunstek (34.).

Rote Karte: Obendrauf (92.).

Gelbe Karten: Kurzweil bzw. Graf, Ponstingl, Kantolic.

Gnas:  750 Zuschauer. Schiedsrichter Klaus Strasser, Assistenten Kritschey, Schauer.



Matchsponsor: Matchballsponsor:

Alois Weinzettl
Bürgermeister
Thien, Raning.

Mit Spannung wurde das Derby zwischen den Nachbarn Gnas und Bad Gleichenberg
erwartet. In den beiden letzten Jahren gab es drei Gnaser Erfolge bei einer Niederlage.
Als Tabellen-Zweiter ohne Punkteverlust galten die Gnaser gegen den derzeit Neunten
als Favorit. Noch dazu, wo die Gäste nicht mit der stärksten Mannschaft antreten
konnten. Aber ein Derby hat so seine eigenen Gesetze...
Rund 750 Zuseher kamen diesmal auf die Gnaser Sportanlage. Der Platz war nach  den
Regenfällen der letzten Tage sehr tief und so wollte der Ball nicht so richtig rollen..

Zumindest für die Gnaser, denn in der ersten Halbzeit kamen die Bez-Schützlinge nicht
richtig auf Touren. Die Abwehr der Gäste stand gut und so gab es kaum nennenswerte
Chancen in diesem Spielabschnitt.
Aber auch die Gäste fanden wenig Möglichkeiten vor, kamen aber in der 34. Minute
aus einem Freistoß zum 1:0. Kunstek trat aus ca 35 m an und zur Überraschung aller
fand der Ball durch mehrere Beine hindurch den Weg ins Tor.

Freistöße von Ponstingl (15.), Geigl (24.) erreichten nicht das Ziel. Ebenso wenig
Schüsse von Kantolic (24.) und Obendrauf (38.).
 
Die größte Chance hatten die Gäste in der ersten Halbzeit durch Graf, der sich gegen
die Gnas Abwehr durchsetzte und am langen Eck vorbeischoss. Christian Fink kam da
etwas zu spät.
Mit einem enttäuschenden 0:1 aus Gnaser Sicht ging es in die Kabinen. Nun nahm
Trainer Bez zwei Änderungen vor. Für Daniel Haas und Markus Rauch kamen Stephan
Kurzweil und Matthias Lambrecht. Damit kam Lambrecht zu seinem
Meisterschafts-Debüt in der Ersten.

Wesentlich verbessert dann die Leistung der Gnaser im zweiten Spielabschnitt.
Nun wurde versucht, den Druck zu machen, den man vorher vermisste.
Und so kamen die Gnaser in Folge immer öfter in die gegnerische Hälfte und es
ergaben sich vermehrt Chancen.

Ein Kniewallner-Schuss konnte in der 47. Minute von Torhüter Pfeiler gehalten werden.
Schüsse von Geigl (50.) und Kurzweil (52.) wurden von Torhüter Pfeiler unschädlich
gemacht.

Auf der Gegenseite konnte sich "Grilli" Fink gegen Geigl und Lambrecht durchsetzen,
Roth wehrte seinen Schuss zur Ecke ab (48.).

Nach einem Freistoß von Wohlmuth wollte Kniewallner im Strafraum den Ball
übernehmen, traf ihn aber schlecht, sodass Torhüter Pfeiler kein Problem damit hatte
(60.).
Bei einem Obendrauf-Schuss war der gegnerische Keeper ebenso auf dem Posten.

Nach einer Flanke von Lambrecht kam Kniewallner im Strafraum zum Kopfball, wurde
aber von Torhüter Pfeiler am Kopf getroffen und ging zu Boden. Lafer konnte noch vor
der Torlinie den Ball wegschlagen. Nach einer Unterbrechung von 2-3 Minuten konnte



Kniewallner aber weiter spielen.
Wohlmuth traf den Ball nach einem Einwurf nicht gut und verzog (86.). Ebenso Zach,
dessen Schuss das Tor weit verfehlte.

In der 91. Minute brachte Matthias Schadler einen Freistoß in den gegnerischen
Strafraum. Torhüter Pfeiler, Lafer und Obendrauf gingen zu Boden.
Bald darauf standen sich Lafer und Obendrauf nach einem lauten Wortwechsel
gegenüber, wobei der Gnaser in der Folge seinen Kontrahenten mit den Händen
wegschubste und Lafer sich fallen ließ. SR Strasser schickte darauf Obendrauf wegen
Tätlichkeit mit der roten Karte vorzeitig unter die Dusche.

Kurz vor Ende hatte Ponstingl bei einem Konter das 2:0 vor den Beinen, vergab aber.
Aufgrund der Feldüberlegenheit der Gnaser in der zweiten Halbzeit und der vorhanden
Torchancen in diesem Spielabschnitt ist der Sieg der Gäste etwas glücklich. Für die
Gnaser war es der erste Punkteverlust in der laufenden Meisterschaft.

Am kommenden Samstag steigt ein weiteres Derby vor sicherlich ebenso großer
Zuschauerkulisse. Mit St.Anna/A wartet ein weiterer schwerer Brocken auf unsere
Mannschaft. Spielbeginn ist um 19 Uhr in St.Anna/A.
 

Starker Andrang an der Tageskasse. 750 Fans sahen das Derby.

 



Raning-Bürgermeister Alois Weizettl (rechts)
spendete den Matchball.

Die Nr.1 der Ordner, Ordnerobmann Franz
Kaufmann.

Die Buben und Mädchen der Gnaser U8, U9 und U10 mit ihren Betreuern Raimund del Negro
und Manfred Schanner wurden dem Publikum vorgestellt.

 



Das Kantinenpersonal der Blechkugel.

 

Das Schiedsrichterteam führt die Mannschaften samt den Minis aufs Feld.

 



Gnas-Kapitän Andy Zach mit Sohn Jan und Goalie Alex Roth mit seiner Cousine Paula Roth, die an diesem Tag
ihren 8.Geburtstag feierte.

 

Das Publikum wird begrüßt.

 



Den Anstoß nimmt Matchballspender, Raning-Bürgermeister Alois Weinzettl vor.

 

Gnas-Innenverteidiger Christian Schadler (Nr.2) will an Hösch vorbeiziehen. Rechts Graf und Prvulovic.

 



Ein Freistoßball von Ponstingl (Nr16) zieht am Tor vorbei (15.).

 

Daniel Haas, umgeben von Kunstek (links) und Prvulovic.

 



Kniewallner gegen Pieber und Lafer, links Hösch.

 

Eine Spielszene aus der ersten Halbzeit.

 



Mittelfeldspieler Heiko Wohlmuth. Innenverteidiger Christian Schadler.

Das 1:0 für Bad Gleichenberg durch Miljenko Kunstek.

34. Minute: Aus rund 35 m Entfernung zum Gnaser Tor schießt Kunstek einen Freistoß.....



...und trifft zum 1:0 für Bad Gleichenberg. Das war das Goldtor an diesem Abend.

Bei einem Schuss von Graf aufs Tor kommt Christian Fink (Nr.12) etwas zu spät.

 



Stefan Ponstingl ist Matthias Schadler auf den Fersen.

 

Die Vorstellung der Gnaser Minis in der Pause.
Insgesamt sind derzeit 127 Gnaser Fußballer beim USV Gnas und anderen Vereinen aktiv.

 



Nach der Pause feiert Matthias Lambrecht (beim Einwurf) sein Meisterschaftsdebüt in der "Ersten".

 

Raphael Kniewallner wird von Freismuth verfolgt, Prvulovic wartet auf ihn.

 



Nachdem er sich gegen Geigl und Lambrecht durchgesetzt hat, schießt Christian Fink......

......Alex Roth wehrt zur Ecke ab (48.).

 

Geigl zieht ab....



...Torhüter Pfeiler hält den Flachschuss (50.).

 

Goalie Pfeiler wehrt einen Schuss von Kurzweil (5.von links) ab (52.).

 

Eine Freistoßflanke von Wohlmuth erwischt Kniewallner (3.von rechts) nicht voll, der harmlose Schuss
ist für Pfeiler kein Problem (60.).



Rene Obendrauf schießt.....

...Torhüter Pfeiler kann abwehren (63.).

 

Bei einer Flanke von Lambrecht erwischt Torhüter Pfeiler den köpfelnden Kniewallner am Kopf,
Lafer rettet noch vor der Torlinie (68.).

 



Mittelfeldspieler Rene Obendrauf führt den Ball.

 

Nach einem Schadler-Freistoß kommen Pfeiler, Obendrauf und Lafer zu Sturz....



..nachdem die Beteiligten wieder auf den Beinen waren, standen sich Lafer und Obendrauf nach einem lauten
Wortwechsel gegenüber, wobei der Gnaser in der Folge seinen Kontrahenten mit den Händen wegschubste und

Lafer sich fallen ließ....

.....Rene Obendrauf wird wegen Tätlichkeit von SR Strasser des Feldes verwiesen (92.).

 



Kurz vor Schluss bietet sich für die Gäste noch eine Konterchance durch Ponstingl...

...der Ex-Gnaser schießt am langen Eck vorbei (93.).

 



Die Gäste feiern, die Gnaser sind enttäuscht.


